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Allhartsberg für familienfreundliche 
Maßnahmen ausgezeichnet!

GGR Hermine Handsteiner, Birgit Hörndler, Gottfried Übellacker, Bgm. LAbg. Anton 
Kasser, Alfred Riedl und Familienministerin Dr. Sophie Karmasin.



Liebe Allhartsbergerinnen! Liebe Allhartsberger!

Die Hälfte der Gemeinderatsperiode 2015 bis 2020 ist bereits vorbei und wir können 
auf eine sehr bewegte Zeit in diesen zweieinhalb Jahren zurückblicken. Allhartsberg 
wurde für seine Bemühungen im Bereich Energie und Umwelt mit dem vierten „e” 
ausgezeichnet und zählt somit zu den besten 5 Gemeinden im Land NÖ in diesem 
Bereich. Auch für die vielen Aktivitäten für unsere Familien und auch für ein gutes 
Miteinander zwischen den Generationen konnte unsere Gemeinde von Frau 
Familienministerin Sophie Karmasin das Audit „Familienfreundliche Gemeinde” 
entgegennehmen. Auch diese Auszeichnung ist ein Beweis für die gute Arbeit, die 
hier von vielen in der Gemeinde gemacht wird. Mit dem Bau der Tagesbetreuungs-
einrichtung in Kröllendorf konnte das Angebot für unsere Familien noch einmal 

besonders gesteigert werden. Besonders wenn es darum geht Familie und Beruf gut miteinander vereinen 
zu können, ist die TBE Kröllendorf eine wichtige Einrichtung. Auch im Straßenbau und in vielen anderen 
Bereichen ist vieles geschehen und ich bin mit dieser Entwicklung unserer Gemeinde sehr zufrieden. Eine 
besondere Herausforderung war in den vergangenen Jahren die Nahversorgung, insbesondere das Friseur-
geschäft und das Cafe. Bei beiden hat sich inzwischen ein sehr engagierter Betreiber gefunden, denn mit 
der Firma Haarschneider und mit „Rollis Cafe-Pub” ist wieder reges Leben in das Kommunikationszen-
trum eingekehrt. Herzlichen Dank an die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter und auch an die Kundinnen und 
Kunden für das engagierte Miteinander. Nahversorgung funktioniert nur dann, wenn es Angebot gibt und 
wenn dieses von vielen angenommen wird. Bitte vergessen wir nicht unsere anderen Nahversorger  
entsprechend zu unterstützen und hinzugehen. 
Beim Allhartsbergerhof erleben wir gerade was es heißt, wenn eine so wichtige Institution nicht mehr in 
vollem Umfang zur Verfügung steht. Nach rund einem Jahr haben sich Christian Schuster und Sabine 
Höbarth entschlossen, Allhartsberg zu verlassen und ein anderes Gasthaus im Raum St. Florian zu 
übernehmen. Diese Entscheidung ist zu respektieren und ich möchte mich für das vergangene Jahr 
bedanken, dass sie uns bei vielen Anlässen versorgt und betreut haben. Ich wünsche Ihnen für ihre neue 
Herausforderung alles Gute und viel Erfolg!

Gott sei Dank ist es der Familie Steinlechner rasch gelungen einen neuen Wirt für Allhartsberg zu finden, 
denn es war für mich doch sehr befremdend, wenn die Weihnachtsfeier unseres Seniorenbundes in einer 
Nachbargemeinde sein müsste, weil wir ohne Allhartsbergerhof keinen entsprechenden Saal dafür gehabt 
hätten. Dieses Problem ist nun gelöst, denn es wird ab 07. Dezember 2017 wieder einen neuen Wirt geben 
und das freut mich ganz besonders. Herzlichen Dank für alle Bemühungen, hier einen nahtlosen 
Übergang zu ermöglichen.

Bedanken darf ich mich auch für die gute Wahlbeteiligung bei der Nationalratswahl am 15. Oktober 2017. 
Dies zeigt, dass es den meisten nicht egal ist, was passiert und das ist gut so. Ein großes Dankeschön im 
Zusammenhang mit den Wahlen gilt auch der Gemeindeverwaltung für die professionelle Abwicklung 
in der Vorbereitung und auch am Wahltag. Nicht zuletzt bedanke ich mich bei allen Wahlbeisitzern, die 
diesen Tag im Wahllokal verbringen und für eine demokratische und ehrliche Wahl garantieren.

Ich darf alle einladen, auch weiterhin das Leben in Allhartsberg mitzugestalten und die vielen 
Aktivitäten zu unterstützen. Dieses vielbesprochene Miteinander muss auch gelebt werden - und das 
jeden Tag

meint Ihr 
Bürgermeister 

LAbg. Anton Kasser

KOMMENTARE
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Familienministerin Karmasin zeichnete die Marktgemeinde Allhartsberg für ihre 
familienfreundlichen Maßnahmen aus

Im Rahmen einer festlichen Abendveranstaltung in Wiener Neustadt zeichnete Familienministerin Dr. Sophie 
Karmasin insgesamt 112 Gemeinden aus ganz Niederösterreich für ihr Engagement für mehr Familienfreundlich-
keit aus. Für Allhartsberg konnten Bürgermeister LAbg. Anton Kasser, GGR Hermine Handsteiner, Obmann der 
Dorferneuerung Gottfried Übellacker und Birgit Hörndler die Auszeichnung entgegennehmen.
Auf Initiative der sozialen Dorferneuerung Allhartsberg mit ihrem Obmann Gottfried Übellacker wurde im Jahr 
2013 die Grundlage für diese Auszeichnung gelegt. Mit dem Projekt „Lebenswertes Allhartsberg” wurden 
insgesamt sechs Maßnahmen, die die „Kinder-, Jugend-, Familien- und Seniorenfreundlichkeit” bzw. auch 
generationsübergreifende Projekte zum Ziel haben, geplant. Auf Grund dieser Vorhaben erfolgte 2014 die 
Grundzertifizierung und diese hat eine Gültigkeit von 3 Jahren. Danach erfolgt eine neuerliche Begutachtung und 
dann wird festgestellt, ob die geplanten Maßnahmen zur Umsetzung gekommen sind und ob die Auszeichnung 
gerechtfertigt ist. Allhartsberg ist somit eine von 430 Gemeinden in Österreich, die diese Auszeichnung bisher 
erhalten haben. Das sind rund 21 % aller österreichischen Gemeinden. Anders ausgedrückt, 2,4 Mio. Bürgerinnen 
und Bürger profitieren von den familienfreundlichen Maßnahmen und es werden immer mehr.
Das Gütezeichen „familienfreundliche Gemeinde” erhöht die Attraktivität einer Gemeinde als Lebens- und 
Wirtschaftsstandort und schafft somit einen entscheidenden Wettbewerbsvorteil. Es trägt aber auch dazu bei, dass 
sich gerade Familien mit Kindern in diesen Gemeinden sehr gerne ansiedeln. 

Schneeräumung - An alle Güterwegobmänner!

Die Güterwegobmänner werden gebeten mit den Grundbesitzern 
entlang der Güterwege zu sprechen, dass wieder Schneestangen 
gestellt werden, um die Sicherheit für Autofahrer und auch für die 
Schneeräumfahrzeuge zu sichern.
Wichtig ist dies vor Schächten, Leitpflöcken und sonstigen Hinder-
nissen, die unterm Schnee nicht mehr sichtbar sind.

Für die Mithilfe bedankt sich GGR Leopold Kromoser!
RICHTIG! FALSCH!

„Allhartsbergerhof” wird nahtlos weitergeführt!

Die derzeitigen Betreiber des Allhartsbergerhofes werden am 18. November 2017 
Allhartsberg verlassen. Da sich dies schon länger abgezeichnet hat, begannen 
bereits vor einiger Zeit Gespräche mit neuen Interessenten. Nun ist es fix und die 
Familie Steinlechner kann einen neuen Wirten für den Allhartsbergerhof 
präsentieren. Herr Franz Kloimwieder wird am 07. Dezember 2017 das Gasthaus 
eröffnen und es können somit alle Feierlichkeiten, so wie vorgesehen im 
Allhartsbergerhof stattfinden. Herzlichen Dank an die Familie Steinlechner für 
die Bemühungen rasch einen neuen Wirt zu bekommen und ein besonderes 
Dankeschön an Franz Kloimwieder, dass er unser Wirt sein möchte und auch für 
die Spontanität bereits im Dezember zu starten und nicht erst im Jänner.

Alles Gute und viel Erfolg!

Anita Wagner - Lehrling auf dem Gemeindeamt

Zur Unterstützung in der Verwaltung am Gemeindeamt wurde Frau Anita 
Wagner  am 01. Oktober 2017 als Lehrling aufgenommen.

Wir wünschen ihr alles Gute in ihrer neuen Aufgabe!
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Ergebnis der Nationalratswahl vom 15. Oktober 2017

Prozente

Wahlberechtigte 1.689 

abgeg. Stimmen 1.381 81,8% 

ungültige Stimmen 23 

gültige Stimmen 1.358 

1. SPÖ 253 18,6% 

2. ÖVP 617 45,4% 

3. FPÖ 361 26,6% 

4. GRÜNE 30 2,2% 

5. NEOS 41 3,0% 

6. PILZ 34 2,5% 

7. FLÖ 3 0,2% 

8. GILT 14 1,0% 

9. KPÖ 4 0,3% 

10. WEIßE 1 0,1% 

NATIONALRATSWAHL 15. 10. 2017

Gesamtergebnis:

Prozente

Wahlberechtigte 724 

abgeg. Stimmen 572 79,0% 

ungültige Stimmen 14 

gültige Stimmen 558 

1. SPÖ 121 21,7% 

2. ÖVP 243 43,5% 

3. FPÖ 142 25,4% 

4. GRÜNE 14 2,5% 

5. NEOS 20 3,6% 

6. PILZ 14 2,5% 

7. FLÖ 0 0,0% 

8. GILT 3 0,5% 

9. KPÖ 1 0,2% 

10. WEIßE 0 0,0% 

NATIONALRATSWAHL 15. 10. 2017

Ergebnis Sprengel I:

Prozente

Wahlberechtigte 257 

abgeg. Stimmen 203 79,0% 

ungültige Stimmen 2 

gültige Stimmen 201 

1. SPÖ 42 20,9% 

2. ÖVP 98 48,8% 

3. FPÖ 43 21,4% 

4. GRÜNE 5 2,5% 

5. NEOS 6 3,0% 

6. PILZ 3 1,5% 

7. FLÖ 1 0,5% 

8. GILT 3 1,5% 

9. KPÖ 0 0,0% 

10. WEIßE 0 0,0% 

NATIONALRATSWAHL 15. 10. 2017

Ergebnis Sprengel II:

Prozente

Wahlberechtigte 708 

abgeg. Stimmen 606 85,6% 

ungültige Stimmen 7 

gültige Stimmen 599 

1. SPÖ 90 15,0% 

2. ÖVP 276 46,1% 

3. FPÖ 176 29,4% 

4. GRÜNE 11 1,8% 

5. NEOS 15 2,5% 

6. PILZ 17 2,8% 

7. FLÖ 2 0,3% 

8. GILT 8 1,3% 

9. KPÖ 3 0,5% 

10. WEIßE 1 0,2% 

NATIONALRATSWAHL 15. 10. 2017

Ergebnis Sprengel III:

Fußballderby im Zeichen von Fairtrade

Am 22. Oktober 2017 fand am Sportplatz in Hilm das Fußballderby zwischen dem FC Sonntagberg und der 
Sportunion Wieser Allhartsberg statt. Dass beide Gemeinden mittlerweile Fairtrade-Gemeinden sind, nutzten die 

Fairtrade-Gruppen der beiden Gemeinden, um auch auf dem Sportplatz auf 
das Thema Fairtrade aufmerksam zu machen.
Der Obmann der Sportunion Wieser Allhartsberg, Wolfgang Voglauer, der 
gleichzeitig auch Sprecher des Fairtrade-Arbeitskreises in Allhartsberg ist, 
überreichte dem Obmann des FC Sonntagberg Harald Matzinger eine 
Großpackung jenes Fairtrade-Kaffees, der auch auf dem Sportplatz in 
Kröllendorf ausgeschenkt wird.

Sportlich war der Erfolg dieses Mal ganz auf der Allhartsberger-Seite. 
Zuerst konnte die U9 mit 12:2 gewinnen und danach die U23 mit 3:1 gegen 
die bisher ohne Punkteverlust agierenden Sonntagberger. Im Spiel der 
Kampfmannschaft siegte Allhartsberg mit 4:1.
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Impressionen vom Konzert Sigrid und Marina

Am 28. Oktober 2017 fand im Turnsaal der NMS Allhartsberg das Konzert von Sigrid und Marina statt. Viele Gäste 
kamen, um die Grand-Prix-Siegerinnen zu hören. Verköstigt wurden die Gäste vom Hochzeitschor.

BILDUNGSKALENDER
MARKTGEMEINDE ALLHARTSBERG
NOVEMBER 2017 

30.11.17  Ein Abend im Advent
 VS-Kinder basteln, backen Kekse und lesen Adventgeschichten. Wenn die Mama (oder auch andere 
 Interessierte) im Nebenraum Adventkranz binden, dann ist die Stimmung eine ganz Besondere. Es 
 duftet nach Keksen und Tannennadeln und nicht nur die Kinder sind stolz auf ihre Kekse, sondern 
 auch die Mütter auf ihre liebevoll gebundenen Advent- und Türkränze. 
Ort: Volksschule im Farbengarten
 Uhrzeit: 15.00 - 18.00 Uhr
 Kosten: € 3,-- pro Kind
  Materialkosten für Adventkränze 
 Veranstalter:  BhW Allhartsberg
 Anmeldung: bis 24.11.2017, Elfi Reitbauer, 0650/360 10 89
  Susanne Kappl-Pils, 0650/345 53 78
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Tag der offenen Ateliers - 
Erfolgreiche Ausstellung 
im Schloss Kröllendorf

Die beiden Künstler Andreas Peham 
und Manfred Reif machten sich mit 
dieser Ausstellung im schönen Am-
biente des Schlosses Kröllendorf ein 
Geschenk zu ihren 50. Geburtstagen. 
Viele waren gekommen und erfreuten 
sich an den Landschaftsbildern von 
Andreas Peham und an den schlichten 
Formen bei den Arbeiten von Man-
fred Reif. 

„Was macht der 
Schneepflug im 

Sommer” -

so lautete das Motto am Tag der 
offenen Tür in der Straßenmei-
sterei Waidhofen/Ybbs. Rund 
500 Schülerinnen und Schüler 
aber auch viele Interessierte 
waren gekommen, um hinter 
die Kulissen zu schauen. Es 
waren auch sehr viele Bürger-
meister aus dem Ybbstal mit 
dabei, um sich bei den Mit-
arbeitern der Straßenmeisterei 
für die Unterstützung während 
des ganzen Jahres zu bedanken. 

Brauchen Sie noch ein Weihnachtsgeschenk?

Auf dem Gemeindeamt gibt es immer noch DVD´s vom 
Heidemädchen, den ersten Teil der Chronik und die 
Fortsetzung von 2004 bis 2016 und ebenfalls die Höfe- 
und Häuserchronik.

Preise:
Chronik von Allhartsberg  € 35,--
Fortsetzung von 2004 bis 2016  € 20,--
Häuserchronik    € 20,--
DVD Heidemädchen   € 20,--

Die Bücher bzw. die DVD können während der Amts-
stunden auf dem Gemeindeamt erworben werden.
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ELTERNKREISE 2017

Bei den Elternkreisen kam es wieder zu einem 
regen Erfahrungsaustausch zwischen den 
Eltern. Auch beim Treffpunkt Familie ist 
wieder bewusst geworden, wie wertvoll die 
gemeinsame Zeit mit den Kindern ist und dass 
es aber auch äußert wichtig ist, nicht darauf zu 
vergessen, wie sich die Eltern immer wieder 
stärken und auftanken können. Spannend war 
auch, dass sich unterschiedliche Generationen 
eingebracht haben. 
Ein herzliches Dankeschön an alle Mütter, 
Väter und natürlich auch Kinder für die 
Teilnahme an den Elternkreisen in diesem Jahr.
Danke ebenfalls an die netten Betreuerinnen, 
die sich immer so aufmerksam um die Kinder 
kümmern. Die Eltern können somit sorgenfrei 
teilnehmen. 

MARKTGEMEINDE ALLHARTSBERG

Österreichischer Solarpreis 2017 für Familie Heigl-Oberhummelberg

Die österreichischen und europäischen Solarpreise werden von EUROSOLAR AUSTRIA seit 
1994 an Gemeinde, kommunale Unternehmen, private Personen, Ingenieure, Architekten, 
Eigentümer von Anlagen sowie an Organisationen vergeben, die sich besonders um die Nutzung 
erneuerbarer Energie verdient gemacht haben. Mit der Verleihung soll das Thema erneuerbare 
Energien in die breite Öffentlichkeit getragen werden. 

Den österreichischen Solarpreis 2017 in der Kategorie „Industrielle, kommerzielle oder landwirtschaftliche 
Betriebe/Unternehmen” wurde am 30.09.2017 wurde 

Familie Heigl für ihr Projekt „Biohof Oberhummelberg” zuerkannt.

Der Biobetrieb der Familie Heigl 
zeichnet sich vor allem durch ein 
langjähriges, generationsübergreif-
endes Engagement im Bereich der 
erneuer-baren Energien aus. So sind 
am Hof 33 kWp Photovoltaik zur 
Stromerzeugung und 31 m² ther-
mische Solaranlagen samt Puffer-
speicher zur Warmwasserbereitung 
installiert. Seit 2011 setzt der Betrieb 
auf Elektromobilität mit zwei E-
Autos und im Frühjahr 2017 wurde 
ein Stromspeicher mit rund 10 kWh 
nutzbarer Leistung in Betrieb ge-
nommen. 
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Gummistiefeltag im Kindergarten

Jeden Freitag geht es für die „Grüne Gruppe” im Kindergarten Allhartsberg hinaus in die Natur. An diesem so 
genannten Gummistiefeltag entdecken und erforschen die Kinder den Wald, die Wiese, den Bach, den Spielplatz 
und vieles mehr im Freien. Erfahrungen im sozialen Bereich, zum Beispiel in Form von gegenseitiger Hilfestellung, 
sowie in der Bewegung können an diesem Tag individuell vertieft und erweitert werden.

Ein herzliches Dankeschön an alle Eltern der „Grünen Gruppe”, die ihre Kinder jeden Freitag mit der 
entsprechenden Kleidung und einem Rucksack voller Proviant in den Kindergarten bringen!
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LANDJUGEND ALLHARTSBERG

Jahreshauptversammlung

Am Sonntag, dem 01. Oktober 2017 fand im Allhartsbergerhof die alljährliche Jahreshauptversammlung der 
Landjugend Allhartsberg statt.
Leiter Jakob Geiger und Leiterin Katharina Twertek konnten dazu zahlreiche Ehrengäste, darunter Kulturreferent 
GGR Erich Mistelbauer, Dorferneuerungsobmann Gottfried Übellacker, Bankstellenleiter Herbert Twertek, Dipl. 
Ing. Leopold Hörndler sowie Ing. Gerhard Mühlehner und Kommandant Hubert Hausleitner herzlich begrüßen.
Nach der Verlesung des Protokolls von Lisa Helmreich, berichtete Kassier Hannes Hörndler über den Kassenstand.
Anschließend präsentierte Melanie Mayr einen ausführlichen Tätigkeitsbericht des vergangenen Sprengeljahres.
Die Bezirksleitung Bianca Steinauer und Dominik Sonnleitner begrüßten alle Anwesenden und führten an-
schließend die Neuwahlen durch. 

Für das Arbeitsjahr 2017/2018 wurden folgende Funktionäre neu gewählt:
Leiter:   Jakob Geiger    Leiterin:  Katharina Twertek
Leiter-Stv.:  Manfred Leimhofer   Leiterin-Stv.:  Lisa Helmreich
Kassier:  Hannes Hörndler   Kassier-Stv.:  Patrick Helmreich
Schriftführerin: Antonia Wieser   Schriftführerin-Stv.: Verena Atschreiter
           Viktoria Hörndler
weitere Vorstandsmitglieder: Christian Harreither und Mario Mayr

Herzlichen Dank an Sebastian Boxhofer für die musikalische Umrahmung!

Der neugewählte Vorstand der Landjugend Allhartsberg samt Ehrengästen:
1. Reihe: Mario Mayr, Patrick Helmreich, Hannes Hörndler, Jakob Geiger, Manfred Leimhofer und Christian 
Harreither.
2. Reihe: Dominik Sonnleitner, Verena Atschreiter, Viktoria Hörndler, Katharina Twertek, Lisa Helmreich, 
Antonia Wieser und Bianca Steinauer.
3. Reihe: Kulturreferent GGR Erich Mistelbauer, Dorferneuerungsobmann Gottfried Übellacker, Raika-Bank-
stellenleiter Herbert Twertek, Ing. Gerhard Mühlehner, Dipl. Ing. Leopold Hörndler und Kammandant Hubert 
Hausleitner. 
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LANDJUGEND ALLHARTSBERG

Bezirksball Waidhofen/Ybbs

Am 14. Oktober 2017 fand im Rothschildschloss in Waidhofen/Ybbs 
der alljährliche Ball der Landjugend statt. Als Sprengel dieses 
Bezirkes waren die Mitglieder der Landjugend Allhartsberg für den 
Eingang sowie für den Melkstand verantwortlich.
Die Bezirksvolkstanzgruppe übernahm die Eröffnung des Balles mit 
einer Tanzeinlage. Bis in die Morgenstunden wurde gelacht, getanzt 
und gesungen. 

Adventkranzweihe

Liebe Allhartsbergerinnen und liebe Allhartsberger!

Am 02. Dezember 2017 findet um 19.00 Uhr, als Einstimmung in die ruhige Adventzeit, die ADVENTKRANZ-
WEIHE in der Pfarrkirche Allhartsberg statt.
Traditionellerweise wird dieser Gottesdienst von der Landjugend gestaltet, die mit rhythmischen, aber auch 
besinnlichen Liedern den Advent einleiten möchte.
Im Namen der Landjugend sind alle Familien, Kinder, Freunde und Bekannte eingeladen, den Beginn des 
Advents gemeinsam zu feiern. 

Tannenreisig

Liebe Allhartsbergerinnen und liebe Allhartsberger!

Wie jedes Jahr pflegt die Landjugend Allhartsberg mit viel Freude und Einsatz die Tradition, einen Adventkranz für 
die Pfarrkirche zu binden. Um so einen Kranz binden zu können, ist natürlich sehr viel Tannenreisig notwendig. Es  
wäre für die Mitglieder der Landjugend sehr hilfreich, wenn jemand Reisig übrig hätte und abgeben könnte. Bitte 
setzen Sie sich dafür mit Jakob Geiger (0650/801 71 55) in Verbindung.

Danke für Ihre Unterstützung!

Wichtige Information!

Du willst dich gemeinnützig engagieren, neue Erfahrungen sammeln und gemeinsam mit anderen Jugendlichen 
eine lustige Zeit verbringen?
Es würde die Landjugend Allhartsberg freuen, wenn du uns bei den nächsten Aktivitäten besuchst.
Heuer hast du bereits mit vollendetem 8. Schuljahr die Möglichkeit, bei den nächsten Terminen zu kommen und zu 
schnuppern.
Weitere Infos zu den nächsten Terminen gibt es bei der Landjugendleitung:
Katharina Twertek (0650/673 39 31) und Jakob Geiger (0650/801 71 55).

Nikolausaktion

Soll der Nikolaus Ihr Kind/Ihre Kinder besuchen?
Am 05. und 06. Dezember 2017 findet jeweils ab 17.00 Uhr die traditionelle 
Nikolausaktion der Landjugend Allhartsberg statt.
Anmeldungen dafür nimmt Katharina Twertek (0650/673 39 31) täglich, wenn möglich ab 
18.00 Uhr gerne entgegen.
Die Mitglieder der Landjugend werden ihr Bestes geben, um Ihnen und Ihren Kindern einen 
schönen und unvergesslichen Nikolausbesuch zu bereiten.
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SENIORENBUND ALLHARTSBERG

„Fahrt ins Blaue” am 19. Oktober 2017

Mit einer Beteiligung von 89 Senioren der OG Allhartsberg führte die „Fahrts ins Blaue” mit zwei Bussen der Firma 
Pils ins schöne Mühlviertel. Zwei Besichtigungsziele wurden angefahren. Das erste Ziel war die Firma 
SONNBERG in Unterweißenbach. Sie ist einzigartig in Österreich, die „BIO Wurstmanufaktur von 
SONNBERG BIOFLEISCH”. Nach der Begrüßung und einer kurzen Vorstellung der Firma folgte eine 
Filmvorführung. Da erfuhr man alles Wissenswerte über BIO Landwirtschaft und artgerechte Tierhaltung, sowie 
Impressionen über das schöne Mühlviertel. Die Produktpalette umfasst sowohl Fleisch, Schinken und Speck als 
auch die österreichweit größte Auswahl an BIO Wurstsorten. Nach der köstlichen Speckverkostung unter einem 
Speckhimmel konnte man im Shop noch viele SONNBERG BIO Spezialitäten kaufen.
Nach dem gemeinsamen Mittagessen auf der Hirschalm wurde das zweite Ziel angefahren, und zwar der 
„Bärenwald” in Arbesbach. Ein Tierschutzprojekt von „VIER PFOTEN”. Hier hat man mit dem BÄRENWALD 
ein Bärenasyl geschaffen, in dem nicht mehr gewollte Bären ein liebevolles, neues Zuhause finden. Nach einer 
traumatischen Vergangenheit gibt es hier Beschäftigungstherapie statt Showprogramm. Bei einer interessanten 
Führung durch den Bärenwald konnte man MIRI mit ihren Kindern EMMA und ERICH, TOM mit seinem Bruder 
JERRY, VINZENZ und BRUMCA kennenlernen. Im Anschluss konnte man im Shop Plüschbären und noch 
vieles mehr bewundern und auch kaufen.
Dieser Tag fand für die Senioren beim Fehringer bei einer köstlichen Jause seinen würdigen Abschluss. Dank an 
Chauffeure Helmut und Franz, welche die Senioren wieder sicher zurück nach Allhartsberg brachten.

KATH. FRAUENBEWEGUNG ALLHARTSBERG

Herzliche Einladung
zur

Frauenrunde
am Montag, 20. November 2017

um 19.00 Uhr im Pfarrhof

An diesem Abend werden die Missionskerzen verziert und die Weihnachtsbillets für kranke und einsame 
Pfarrmitglieder gebastelt.

Weiters gibt es noch die Möglichkeit Perlensterne zu basteln, bitte Schere mitnehmen!

Das Team der Kath. Frauenbewegung 
freut sich euer Kommen!
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FILIALKIRCHE WALLMERSDORF

Renovierung der Filialkirche Wallmersdorf abgeschlossen

Die Neugestaltung des Eingangstores, sowie die Aussenrenovierung der Filialkirche Wallmersdorf wurde nun 
abgeschlossen. Am Schutzengelsonntag, der in alter Tradition in Wallmersdorf mit der Sonntagsmesse gefeiert 
wird, berichtete Josef Ridler über die Arbeiten an der Kirche. Josef Ridler ist Mitglied des Pfarrkirchenrates und seit 
Jahrzehnten für die Betreuung der Filialkirche der Pfarre verantwortlich. Mit Leidenschaft und Engagement hat er 

in den letzten Jahrzehnten die Erneuerungsarbeiten voran-
getrieben. Vor allem wurde heuer der Eingangsbereich neu 
gestaltet und mit dem gelungenen Vordach ein wetterge-
schützter Zugang zur Kirche geschaffen. Mit Unterstützung 
vieler freiwilliger Helfer, Spenden von regionalen Firmen, 
finanzieller Unterstützung der Marktgemeinde Allhartsberg 
und nicht zuletzt der Pfarre konnten die Arbeiten vollendet 
werden. Nun steht die Kirche zum Hl. Sebastian wie ein 
Schmuckkästchen in der Landschaft und erfreut nicht nur die 
Gottesdienstbesucher. Konzerte finden wegen der guten 
Akustik immer wieder im Gotteshaus statt und bieten sowohl 
für den Kirchenchor Cantores Dei, als auch für den 
Kröllendorfer Künstler Anton Steingruber einen passenden 
Rahmen für musikalische Aufführungen. Pfarrer Abt 
Berthold Heigl bedankte sich bei allen helfenden Händen 
und freute sich über das gelungene Werk. 

v.l.n.r.: PKG Obmann Franz Wieser, Maria Edlinger, Pfarrer 
Abt em. Mag. Berthold Heigl OSB, Josef Ridler, Kunigunde 
Aigner, PGR Obmann Mag. Andreas Geierlehner LL.M.        

Foto: Peter Doersieb

Wunderbare „Geistliche Volksmusik”

Am Nachmittag des „Schutzengel-Sonntages” fand das bereits traditionelle Konzert „Geistliche Volksmusik” statt. 
Im voll besetzten Gotteshaus erklang neben traditionellen geistlichen Liedern eine größere Zahl neuer 
Kompositionen aus dem Zyklus „Alle Heiligen” von A. Steingruber, darunter ein besonders schönes Lied zu Ehren 
der Hl. Katharina von Alexandrien der Kirchenpatronin von Allhartsberg. Das Volksliederensemble Cantus Hilaris, 
teils begleitet von Verena Bader an der Harfe, begeisterten wieder mit ihren schönen Stimmen und wunderbaren 

Chorklang. Mit schwungvollen Weisen, 
bestens vorgetragen, spielte die „Druck-
ZupfBlosMusi” aus Windhag. Abt Bert-
hold bereicherte mit passenden Gebeten 
und schönen Texten diese Veranstaltung. 
Das Publikum bedankte sich mit viel 
Applaus bei den Ausführenden und fand 
viele lobende Worte. Zum Abschluss 
bedankte sich Anton Steingruber beson-
ders bei Abt Berthold für seine Mitwirk-
ung und überraschte ihn mit einem eigens 
komponierten Lied für 4- bis 7-stimmigen 
Chor & Harfe zu „Ehren des heiligen 
Berthold” in dankbarer Freund-schaft 
gewidmet Abt Berthold OSB.
Ein großartiger Sonntag, der zu einem 
Festtag mit sehr vielen Besuchern in 
Wallmersdorf wurde.
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ÖVP ALLHARTSBERG

Aktion „Nah sicher”

In der Aktion „Nah sicher” unserer Landeshauptfrau Johanna Mikl-Leitner steht die Nahversorgung im 
Mittelpunkt. Frau GR Anita Reichl hat alle Nahversorger unserer Gemeinde besucht und sie mit entsprechenden 
Sackerl ausgestattet. Einige Stammkunden konnten bei dieser schönen Aktion als Dankeschön für die Treue und das 
Bekenntnis zu ihrem Nahversorger einen Geldpreis von € 30,-- entgegennehmen. 

GPO Hermine Handsteiner, Rosi Mühlehner, Maria Aigner, Wirtschaftsbundobfrau Anita Reichl und 
Bürgermeister LAbg. Anton Kasser bei der Übergabe des 30,-- Euro Gutscheines.

Foto links:
Maria Bruckner und 
Roland Chudicek.

Foto rechts:
Katharina Maschek 
und Simon Tanzer.
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ÖVP ALLHARTSBERG

Weihnachtsmarkt 

Die ÖVP Allhartsberg lädt Sie, liebe Allhartsbergerinnen und Allhartsberger sehr herzlich zum Weihnachtsmarkt 
am 02. und 03. Dezember 2017 auf dem Marktplatz ein. Die Eröffnung findet am Samstag um 17.00 Uhr durch den 
Kinderchor der Musikschule unter der Leitung von Brigitte Atschreiter statt.
Weihnachtliche Musik, Nikolaus und der Duft nach frischen Keksen werden Sie durch das erste Adventwochen-
ende begleiten. Der Reinerlös aus dem Weihnachtsmarkt wird für soziale Zwecke in Allhartsberg verwendet.
Weiters will die ÖVP Allhartsberg die Spendenaktion für die St. Anna Kinderkrebsforschung fortführen. Deshalb 
werden an beiden Tagen Krapfen gebacken. Ebenso können Sie Handwerk aus Naturmaterialien erwerben. Diese 
Einnahmen gehen zur Gänze an St. Anna.

Die ÖVP Allhartsberg freut sich auf Ihren Besuch!
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FREIWILLIGE FEUERWEHREN ALLHARTSBERG

Inspizierung der Feuerwehren des Unterabschnittes Allhartsberg

Am Sonntag, dem 08. Oktober 2017 wurden die Feuerwehren Hiesbach, Allhartsberg und Kröllendorf-
Wallmersdorf von Abschnittsbrandinspektor Christian Pachler inspiziert.
Bei der Inspizierung waren auch Bürgermeister LAbg. Anton Kasser und UA Kommandant HBI Ernst 
Hinterberger anwesend. 
Beim Besuch der einzelnen Feuerwehren überprüfte der Inspizierende die vorgegebene Inspektionsthemen, es gab 
keine Beanstandungen.
Bei der anschließenden Übung, welche von der FF Kröllendorf-Wallmersdorf ausgearbeitet wurde, konnte sich der 
Inspizierende von der Einsatzbereitschaft und der hervorragenden Zusammenarbeit der Wehren überzeugen.
Als Übung wurde ein Brandereignis im Nebengebäude von Bgm. Kasser angenommen. Als große 
Herausforderung der FF Kameraden waren die eng aneinander stehenden Gebäude.
Bei der anschließenden Übungsbesprechung brachte der Inspizierende konstruktive Kritik an und lobte die 
Feuerwehren für ihren Einsatz und wünschte den Kameraden wenige und unfallfreie Einsätze.
Der Bürgermeister bedankte sich für die vielen unentgeltlich geleisteten Stunden und sprach den FF Kameraden 
ein großes Lob aus.

Danke allen Kameraden und ein Gut Wehr!
UA Kommandant HBI Ernst Hinterberger
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FF ALLHARTSBERG

24 Stunden bei der Feuerwehr

Vom 21. auf 22. Oktober 2017 hat die Feuerwehrjugend Allhartsberg einen 24-Stunden-Tag im FF-Haus 
Allhartsberg verbracht.
Der ereignisreiche Tag hat um 08.00 Uhr, mit dem einchecken in die Einsatzzentrale und Quartier beziehen, 
begonnen. Nachdem alle Teilnehmer ihr „Plätzchen” gefunden hatten, ist es gleich zu einer Fahrzeugbergung in 
Raiden gegangen. Am Einsatzort eingetroffen, mussten die Fahrzeugkommandanten ihre Mannschaft zu einer 
schwierigen Fahrzeugbergung einteilen. Da dies sehr rasch und profimäßig geschah, konnte die gesamte 
Mannschaft bereits um 11.00 Uhr wieder in die Einsatzzentrale einrücken. Nach harter Arbeit gab es Zeit zum 
Entspannen (DVD) und das Mittagessen stand am Programm.
Gestärkt von Pasta asciutta konnte am Nachmittag eine Menschenrettung mit Schere und Spreitzer, kombiniert mit 
abseilen, erfolgreich absolviert werden. Anschließend gab es wieder eine kurze Pause mit einer guten Jause. Von 
den nachmittäglichen Aktivitäten erholt, wurden die drei neuen Mitglieder (Patrick Aigner, Manuel Twertek und 
Andreas Spreitzer) der Feuerwehrjugend Alhartsberg durch Kommandant Leopold Kromoser angelobt. Sodann 
wurde die Mannschaft zu einem Fahrzeugbrand im Naturbad Allhartsberg gerufen.
Nach umfangreichen Löscharbeiten rückte die erfolgreiche Truppe wieder in die Zentrale zurück, wo eine 
ausführliche Videoanalyse durchgeführt wurde.
Da auch junge Einsatzkräfte keine Maschinen sind, ist in der Einsatzzentrale um 22.00 Uhr (vielleicht auch etwas 
später) das Licht erloschen.
Um 02.30 Uhr ertönte erneuert der Alarm „Personensuche im Gemeindegebiet Allhartsberg”, welcher sich, nach 
dem Ausrücken als „Fehlalarm” entpuppte (zum Glück). Es konnte daher die verdiente Nachtruhe fortgesetzt 
werden.
Nach einer erholsamen Nacht, konnte das stärkende Frühstück eingenommen werden und die Einsatzzentrale 
wieder aufgelöst werden.

Ein herzlicher Dank gilt den tatkräftigen Unterstützern!

„Einer für alle, alle für Einen!”

Die Truppe beim „Einchecken” in die Einsatzzentrale.

Fahrzeugbergung in Raiden.

Menschenrettung mit Schere und Spreitzer

Patrick Aigner, Manuel Twertek und 
Andreas Spreitzer wurden von Kdt. 
Leopold Kromoser angelobt.

Die FF-Mädels beim 
Fahrzeugbrand im 
Naturbad.
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FF KRÖLLENDORF-WALLMERSDORF

Punschstand der FF Kröllendorf-Wallmersdorf

Die FF Kröllendorf-Wallmersdorf lädt auch heuer 
wieder zu dem traditionellen Punschstand ein.

Öffnungszeiten:

Freitag 01. Dezember 2017 ab 18.00 Uhr
Samstag 02. Dezember 2017 ab 17.00 Uhr
Freitag 08. Dezember 2017 ab 18.00 Uhr
Samstag 09. Dezember 2017 ab 17.00 Uhr
Freitag 15. Dezember 2017 ab 18.00 Uhr
Samstag 16. Dezember 2017 ab 17.00 Uhr 

Am Samstag, dem 16. Dezember 2017 findet in der Filialkirche Wallmersdorf um 18.30 Uhr eine Adventandacht 
statt.

Die Feuerwehr Kröllendorf-Wallmersdorf würde sich über Ihren Besuch freuen!

FF ALLHARTSBERG

Manfred Pallinger Landessieger in der Meisterklasse Zillen Einer

Einen Freudentag gab es am 27. August 2017 für die Feuerwehr Allhartsberg, am meisten aber für Manfred 
Pallinger. Anlässlich des Landeswasserleistungsbewerbes in Anger an der March konnte Manfred in der Disziplin 
Einer in der Meisterklasse den Landessieger einfahren. Gottfried Kössl rundete mit seiner Platzierung unter die Top 
20 das tolle Ergebnis ab. Die Feuerwehr Allhartsberg gratuliert recht herzlich zu diesen meisterlich tollen Erfolg. 
Weitere Fotos von Manfred Pallinger gibt es unter www.fotomeister.at zu besichtigen.

Landesfeuerwehrkommandant 
Dietmar Fahrafellner und Lan-
dessieger Manfred Pallinger. 

Landessieger Manfred Pall-
inger und Gottfried Kössl mit 
ihren tollen Ergebnissen. 
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AJAX jetzt KUNA

Jahreshauptversammlung

Am Sonntag, dem 29. Oktober 2017 fand die alljährliche Jahreshauptversammlung des Vereins AJAX statt. Seitens 
der Gemeinde war Vizebürgermeister Ludwig 
Stolz anwesend und würdigte die Arbeit des 
Vereins rund um das Naturbad. Im Zuge der 
Jahreshauptversammlung wurde nicht nur ein 
neuer Vorstand gewählt, es wurde seitens der 
Vereinsmitglieder einer Statutenänderung zu-
gestimmt. Der Verein wird zum „Kulturverein 
Naturbad Allhartsberg” (KUNA) umbenannt. 
Durch die Umänderung der Statuten wird der 
Gemeinschaftsgarten Allhartsberg in den 
Verein integriert.

Der neue Vorstand: Karin Handsteiner, Markus 
Handsteiner, Klaus Fahrnberger, Stefan 
Thallner, Vizebgm. Ludwig Stolz, Bernhard 
Pechhacker und Martin Kitzler.

Adventmarkt am Marktplatz Allhartsberg

Der Kulturverein Naturbad Allhartsberg (KUNA) schenkt vom 08. bis 10. Dezember 2017 am Marktplatz heiße 
Getränke zum Aufwärmen in der kalten Jahreszeit aus.
Neben köstlichem Glühmost, Glühwein und Tee werden Brote und kleine Snacks serviert. Der Reinerlös wird zu 
50 % für wohltätige Zwecke gespendet.

Termine: 08.12.2017 von 09.30 bis 12.00 Uhr
     09.12.2017 von 18.00 bis 22.00 Uhr
     10.12.2017von 09.30 bis 12.00 Uhr

Der Kulturverein freut sich auf Ihr Kommen!

SPORTUNION WIESER ALLHARTSBERG

Kinderschikurs für Kinder ab 6 Jahren

Vom 02. bis 05. Jänner 2018 am Ötscher, Lackenhof.
Abfahrt jeweils 07.45 Uhr beim Vereinshaus in Allhartsberg, Rückkunft ca. 17.00 Uhr.
Anmeldung:
Anmeldungen ab sofort bei Roswitha oder Stefan Schlögelhofer - 0664/38 69 616, 0660/47 73 770 oder 
schloegis@gmx.at    ACHTUNG!!! begrenzte Teilnehmerzahl !!!
Kurskosten:
€ 180,--; Für Nicht-Unionmitglieder sind zusätzlich € 12,-- (halbjährlicher Mitgliedsbeitrag) zu entrichten! Es 
müssen die Kinder selbst Mitglied sein!

Überweisen des Kursbeitrages auf das Konto: AT49 3290 6003 0061 1251, Raiba Ybbstal

Hinweis - Familienförderung:
Allhartsberger Familien, bei denen gleichzeitig mehr als 2 Kinder am Schikurs teilnehmen, erhalten seitens der 
Marktgemeinde Allhartsberg eine Unterstützung in der Höhe von € 50,-- für das 3. und jedes weitere Kind.

mailto:schloegis@gmx.at
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SPORTUNION WIESER ALLHARTSBERG

Generalversammlung der Sportunion Wieser Allhartsberg am 26. November 2017

Die Sportunion Wieser Allhartsberg führt am Sonntag, dem 26. November 2017 um 16.00 Uhr im GH 
Hausberger ihre Generalversammlung durch. Alle Mitglieder und Freunde der Sportunion Allhartsberg sind herz-
lich zur Teilnahme eingeladen.

Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
 1. Eröffnung und Begrüßung    2. Jahresrückblick
 3. Bericht des Kassiers     4. Bericht der Rechnungsprüfer
 5. Neuwahl des Vorstandes    6. Anträge an die Generalversammlung
 7. Ehrungen und Allfälliges

Im Anschluss an die Generalversammlung werden alle Anwesenden zu einem Imbiss eingeladen. 

evn-Partner der Sport-
union  Allhartsberg
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Tolle Herbstsaison der U9!

Die U9-Mannschaft der Sportunion Wieser Allharts-
berg, die von Mario Krenn betreut wird, hat erstmals an 
der regulären Meisterschaft teilgenommen und dabei 
sehr erfolgreich abgeschnitten. In den Meisterschafts-
spielen gegen Aschbach, Hausmening, Kematen und 
Sonntagberg konnten mit Ausnahme eines 3:3 gegen 
Hausmening lauter Siege eingefahren werden. Die 
Mannschaft erreichte ein Gesamttorverhältnis von 
81:16!
Auch bei Turnieren waren die Jüngsten erfolgreich. 
Hervorzuheben ist die Teilnahme am Jauerling-Cup, 
bei dem gegen große Mannschaften wie Admira 

Wacker, Sportclub und Red Bull Salzburg zum Teil Achtungserfolge erreicht werden konnten.

Herzliche Gratulation an Trainer Mario Krenn und seine Mannschaft!

U12 erneut im Oberen Playoff Meister

Die U12 Mannschaft der NSG Allhartsberg-Hausmening erkämpfte sich ERNEUT im Oberen Playoff den 
Meistertitel, nachdem schon letzte Saison der Meistertitel an die NSG Ybbstal ging. Bereits vor dem letzten Spiel 
konnte mit einem 6:1 Erfolg in Gresten der Meistertitel für die in dieser Altersklasse höchsten Spielklasse fixiert 
werden.
Die immer gute und geschlossene Mannschafts-
leistung, der Teamgeist und die gute Betreuung 
durch die Trainer Peter Gunzy, Reinhard 
Fehringer und Albin Schmidl waren wieder die 
ausschlaggebenden Faktoren für den Erfolg.
Dank gilt auch den beiden Kantinenchefinnen 
Anna Hirtl und Miriam Wit, die bei den 
Heimspielen die Zuseher immer bestens 
versorgt haben. Nicht zuletzt ein herzliches 
Danke an die Eltern der Meisterjungs für die 
immer zahlreiche Unterstützung.

Herzlichen Glückwunsch zum 
abermaligen Meistertitel und weiter so!!!



22

SPORTUNION WIESER ALLHARTSBERG
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Traditioneller Fitmarsch am 26. Oktober 2017

Am 26. Oktober 2017 führte die Sportunion Wieser Allhartsberg bereits zum 37. Mal in ununterbrochener Reihen-
folge den Fitmarsch durch.

Ca. 1.000 Wanderer starteten vom Sportplatz Kröllendorf entlang der von Franz Michael Kappl wiederum bestens 
ausgewählten Strecke über das Schloss Kröllendorf zur ersten Labestation beim Haus Oberangerholz, Familie 
Kappl, wo die Sektion Fußball die bereits hungrigen Wanderer versorgte. Von dort ging es über den Pfarrhof und 
entlang des Ödelbaches zur zweiten Labestation beim „Weegbauern”, Familie Brandstetter, bei der die Sektion Ski 
unter Federführung von Alex Enöckl die Wanderer verpflegte. Dieser Streckenteil führte auch über den neuen 
„Mühlenwanderweg” mit Besichtigungsmöglichkeit der Aubauernmühle, die ja in den nächsten Jahren revitalisiert 
werden soll.
Über den Höllgraben führte die Strecke wieder zurück zur 3. Labestation beim Haus Grübl, Familie Rumpl, die 
wiederum von der Sektion Tennis bestens betreut wurde. Nach einer Stärkung mit Kaffee und Kuchen führte der 
sehr abwechslungsreich gestaltete Wanderweg wieder zurück zum Sportplatz Kröllendorf. Dort ließ man den 
Wandertag mit Hausmannskost, Mehlspeisenbuffet und Weinbar, die von Roswitha und Hans Berger wieder 
perfekt organisiert und betreut wurde, ausklingen.
Bei Start und Ziel sorgten Elfi und Hannes Kappl mit ihrem Versorgungsteam in bewährter Manier für die 
bestmögliche Verpflegung aller Gäste. Ein herzlicher Dank an Elfi, Hannes und Hauptorganisator Franz Michael 
Kappl und alle Helfer, für die tagelanger Vorbereitungen.
Als größte teilnehmende Gruppe konnte Obmann Wolfgang Voglauer der Volksschule einen Pokal überreichen. Die 
Volksschule konnte diese Auszeichnung mit 44 Teilnehmern vor den Senioren mit 42 und dem Südhang mit 29 
Startern gewinnen.
Den Senioren gilt ein doppelter Dank, nicht nur für die zahlreiche Teilnahme, sondern auch für die tolle 
Mithilfe, besonders beim von Hans Berger und Josef Hirtl organisierten Zeltauf- und -abbau!
Ein herzliches Dankeschön auch an die Fa. Haarschneider, die den Fitmarsch für ihren diesjährlichen 
Betriebsausflug nutzte.
Einen herzlichen Dank an alle Grundbesitzer, die ihre Zustimmung zur Benützung des Wanderweges gegeben 
haben, sowie besonders an die Familien Kappl, Brandstetter und Rumpl für die Bereitstellung der 
Räumlichkeiten für die Labestationen.
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Mostviertel Kalender 2018

Ich heiße Sabine Wieser, bin leidenschaftliche Portrait- und Landschaftsfotografin 
und wohne in Allhartsberg. 

Ich liebe es, neue Orte zu erkunden und fotografisch festzuhalten und habe mich in 
den letzten Jahren intensiv mit der Aufnahme des Mostviertels beschäftigt. 
Spannende Wolkenstimmungen, herbstliches Laub, auf Nebel treffendes Sonnen-
licht und das Gefühl von Freiheit - speziell auf Bergen, sind nur einige Dinge, die 
mich immer wieder auf´s Neue faszinieren und mein Fotografenherz höher schlagen 
lassen. 

Das Mostviertel bietet für mich als Fotograf 
wunderschöne Motive an und mein Kalender 
soll ein Anreiz sein, die Gegend um sich 
herum in einem anderen Licht zu betrachten 
und vor allem aber ganz neu zu entdecken. 
Als Weihnachtsgeschenk oder als Raumver-
schönerer bietet sich mein A3-Wandkalen-
der bestens an.

Preis pro Stück sind € 20,-- exklusive 
Versand. Bestellungen sind gerne per E-Mail 
an  möglich. office@sabinewieser.com

mailto:office@sabinewieser.com
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Wochenende Arzt Telefonnummer  

18. + 19.11. Dr. Zöchmann 07475/59 003

25. + 26.11. Dr. Troll 07448/23 22

02. + 03.12. Dr. Mayrhofer 07448/25 00

08.12. Dr. Hinterdorfer 07448/599 55

09. + 10.12. Dr. Troll 07448/23 22 

Ärztedienst Allhartsberg, 
Kematen und Sonntagberg

Ärztedienst

Ärztedienst Böhlerwerk
 und Waidhofen an der Ybbs

Wochenende Arzt Telefonnummer  

18. + 19.11. Dr. Guschlbauer 07442/53 156

25. + 26.11. Dr. Feyertag-Leidl 07442/52 933

02. + 03.12. Dr. Schrey 07442/52 425

08.12. Dr. Bauer 07442/61 135

09. + 10.12. Dr, Gattringer 07442/53 891

Ärztedienst Hausmening, 
Ulmerfeld, Mauer und Winklarn

Wochenende Arzt Telefonnummer  

18. + 19.11. Dr. Wurm 07475/53 570

25. + 26.11. Dr. Weinhart 07475/53 550

02. + 03.12. Dr. Heger 07475/52 372

08.12. Dr. Wurm 07475/53 570

09. + 10.12. Dr. Klem 07475/53 266

Größter Kürbis im Bezirk Amstetten

Herbert Steinlesberger zog den größten Kürbis im 
Bezirk Amstetten. Stolze 112 kg brachte der Kürbis 
auf die Waage. Ebenfalls auf dem Grundstück vom 
Hause Schlag fand man einen großen Hornissen-
kobel in einem alten Baum. 

Alpenländisches Adventsingen

Anton Steingruber lädt auch heuer wieder zum beliebten und 
bereits traditionellen

„Adventsingen”

in den Stiftsmaierhof Seitenstetten herzlich ein.


